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 Lösungen für jeden Anspruch! 
Wir bieten die perfekte Lösung für Ihren Automaten. 

 

 

 

Wir haben für jeden Standort den passenden Automaten! 

 

  

 

OPERATING—VERKAUF 

VERMIETUNG—BERATUNG—SERVICE 

www.geile-warenautomaten.de 
Geile Warenautomaten GmbH 

Gartenkamp 112 • 49492 Westerkappeln 
Tel. + 49 (0) 5404 91 95 0 • E-Mail: info@geile-warenautomaten.de 
  

 

• Heißgetränkeautomaten 
• Kaltgetränkeautomaten 
• Snackautomaten 
• Kombiautomaten 
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Rückblick: Englischer Oktober
Von Jan Straede und Lukas Tappmeyer.
6. Spieltag / Samstag, 29. September 2018
Kreisliga: TuS Hilter - TV Wellingholzhausen     2:0
1:0 Niendieck, Alexander (44.), 2:0 Brinkmann, Nikolas (49.)
Nach der ärgerlichen Auswärtsniederlage an der Mühlenstraße in Bad Laer wollten un-
sere Jungs zuhause gegen den Aufsteiger TV Wellingholzhausen wieder punkten. Nach 
etlichen vergebenen Großchancen in einer sehr dominanten ersten Halbzeit schnappte 
sich Alexander Niendieck in der 44. Minute das Leder in der eigenen Hälfte, überquer-
te damit die Mittellinie und hämmerte das Spielgerät aus gut 30 Metern unten links ins 
Tor. Der 1:0-Führungstreffer für den TuS war längst überfällig und für die Gäste war der 
Halbzeitstand eher schmeichelhaft. Nach der Pause belohnten sich unsere „Young Devils“ 
direkt mit der ersten Chance in der 49. Spielminute: Nach gutem Kombinationsfußball 
im Mittelfeld und einer Flanke, die der Wellinger Schlussmann irgendwie in die Mitte 
abklatschte, drosch Nikolas Brinkmann den Ball unbedrängt zur 2:0-Führung in den 
Kasten. Anschließend kamen die Gäste etwas besser in die Partie und versuchten noch, 
den Anschlusstreffer zu erzielen. Aber die Hilteraner Hintermannschaft hielt vollkommen 
verdient die Null und am Ende blieben die drei Punkte an der Deldener Straße, wobei 
man es auch schaffte, in der Tabelle an den Gästen vorbei zu ziehen.

7. Spieltag / Dienstag, 2. Oktober 2018
Kreisliga: TSV Riemsloh - TuS Hilter                 2:4
0:1 Wiesmeier, Florian (1.), 0:2 Nowack, Sebastian (44.), 0:3 Wiesmeier, Florian (45.+2), 0:4 
Michalik, Roman (63.)
Das nächste Spiel stand bereits drei Tage später beim TSV Riemsloh auf dem Plan. Der 
Vorjahresmeister aus der 1. Kreisklasse Süd B war gut in die Saison gestartet und hatte sich 
in der oberen Hälfte der Tabelle etabliert. Aus den letzten vier Aufeinandertreffen holte 
der TuS nur ein mageres Pünktchen, das lag aber auch gut ein Jahrzehnt zurück. 
Die „Young Devils“ erwischten einen Blitzstart auf dem Riemsloher Rasen durch Florian 
Wiesmeier, der den Ball aus 20 Metern humorlos in der 1. Spielminute unten rechts im 
Tor unterbrachte. Die nächsten beiden Tore fielen kurz vor der Halbzeit durch Sebas-
tian Nowack und wiederrum Florian Wiesmeier zum völlig verdienten 0:3-Pausenstand. 
Außerdem konnte Roman Michalik in der zweiten Halbzeit sein erstes Tor für die erste 
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Krankengymnastik
Massagen

Manuelle Lymphdrainage
Manuelle Therapie

Triggerpunkt-Therapie
PNF

und vieles mehr

Ihre Praxis für Physiotherapie in Hilter
Christina Bierbaum & Ute Muñoz Gonzalez

Bielefelder Straße 19
49176 Hilter a.T.W.

Telefon 0 54 24 / 8 09 49 13

E-Mail info@therapeia-hilter.de
www.therapeia-hilter.de

Bielefelder Str. 10 • 49176 Hilter a.T.W.
Tel.: 05424/39530 • Mail: stollebuch@t-online.de

Web: www.stolle-buch.de
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Rückblick
Herren erzielen. Glückwunsch dazu und danke für die Kiste Pils! In der 63. Minute war es 
soweit: Über drei Stationen auf der linken Außenseite wurden die Riemsloher Defensiv-
akteure schwindelig gespielt und der Ball landete von der Grundlinie aus bei Roman, der 
kaltschnäuzig wie einst ein Gerd Müller die Kugel im gegnerischen Tor versenkte. In der 
letzten Viertelstunde ließen unsere Jungs allerdings noch zwei Tore der Gastgeber zu, was 
unter dem Strich aber die drei Punkte zu keinem Zeitpunkt gefährdete.

8. Spieltag / Freitag, 5. Oktober 2018
Kreisliga: SC Melle 03 II - TuS Hilter                  3:0
Alles in allem ein gebrauchter Freitagabend für den TuS. Nicht schlecht gespielt, aber 
trotzdem 3:0 am Carl-Starcke-Platz in Melle verloren. Ausschlaggebend war das frühe 
1:0 für die Gastgeber in der 8. Minute. Die „Young Devils“ liefen diesem Rückstand lange 
hinterher und es fehlte das nötige Quäntchen Glück, um gegen die kompakt stehende 
Meller Reserve Punkte zu entführen. Zudem war dies das dritte Spiel binnen sechs Tagen 
für unsere Jungs, allesamt gegen Mannschaften aus dem Meller Raum. Der TuS hatte viel 
Ballbesitz und war phasenweise auch näher am Ausgleich als die Meller dem 2:0. Mitten 
in einer Druckphase des TuS bekam der SC Melle dann aber eine Ecke und ein wuchtiger 
Kopfball fand vom Innenpfosten den Weg ins Tor. Zwar war an diesem Abend das Spiel-
gerät zweimal im Meller Kasten, aber die Referees hatten beide Male im Vorfeld eine ver-
mutliche Abseitsposition erkannt. Mund abwischen, weitermachen!

9. Spieltag / Mittwoch, 10. Oktober 2018
Kreisliga: TuS Hilter - Spvg. Gaste-Hasbergen     6:0
1:0 Niendieck, Alexander (22.), 2:0 Wiesmeier, Florian (24.), 3:0 Tappmeyer, Jonas (25.), 4:0 
Wenner, Luis (34.), 5:0 Niendieck, Alexander (42./HE), 6:0, Straede, Jonas (89.)
Flutlicht, sommerliche Temperaturen im Oktober und die „Young Devils“ spielen daheim 
gegen das Tabellenschlusslicht aus Hasbergen. Klare Sache, oder? Nach anfänglichem Ab-
tasten beider Mannschaften kamen unsere Jungs immer besser in die Partie und stellten 
in einer fulminanten Viertelstunde Mitte der ersten Halbzeit alle Weichen auf Sieg. Nach 
einem verwandelten Handelfmeter zum 5:0 schwächten sich die Gäste aus Hasbergen 
durch eine Unsportlichkeit selbst und versuchten durch eine sehr defensive Spielweise in 
der zweiten Halbzeit lediglich Schadensbegrenzung zu betreiben. Einen Treffer kurz vor 
Schluss durch Jonas Straede zum 6:0-Endstand gab es dann doch noch.
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49176 Hilter Bielefelder Str. 53-61 
Telefon 05424-2321-0 Telefax 05424-2321-20 

PKW und NFZ    PKW und NFZ Werkstatt 
    Neu- und Gebrauchtwagen      Karosseriewerkstatt 
    Jahreswagen        TÜV-Abnahme im Haus 
    Leasing und Finanzierungen      Abgassonderuntersuchung 
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Rückblick
10. Spieltag / Sonntag, 14. Oktober 2018
Kreisliga: TuS Hilter - BSV Holzhausen II    4:0
1:0 Wenner, Luis (16.), 2:0 Brinkmann, Nikolas (38.), 3:0 Tappmeyer, Jonas (42.), 4:0 Nien-
dieck, Alexander (52./FE)
Endlich mal ein Heimspiel zur gewohnten Tageszeit! Es galt, gegen den Aufsteiger vom 
BSV Holzhausen II den positiven Trend der letzten Spiele zu bestätigen und laut Trainer 
Daniel Vrielink eine Serie zu starten. Der 4:0-Heimsieg war demzufolge vollkommen ver-
dient, unsere „Young Devils“ lieferten ein ordentliches Spiel gegen harmlose Gäste ab und 
entschieden die Partie wie schon gegen Hasbergen in der ersten Halbzeit. Luis Wenner  
leitete den Torreigen mit einem strammen Fernschuss aus 25 Metern ein, Nikolas Brink-
mann und Jonas Tappmeyer erhöhten kurz vor dem Pausentee. Die Zuschauer hätten 
sich in der zweiten Halbzeit sicherlich über den ein oder anderen Treffer gefreut, ange-
sichts der vielen Spiele im Oktober sei unserer ersten Herren die Sparflamme zu verzeihen.

4. Runde / Mittwoch, 17. Oktober 2018
Kreispokal: TuS Hilter - TSV Riemsloh                     7:1
1:0 Wiesmeier, Florian (11.), 2:0 Wiesmeier, Florian (14.), 3:1 Niendieck, Alexander (37./
FE), 4:1 Holzmann, Lennart (47.), 5:1 Tappmeyer, Jonas (65.), 6:1 Holzmann, Lennart (67.), 
7:1 Michalik, Roman (90.+1)
Irgendwie liegt unseren „Young Devils“ der Kreispokal in dieser Saison. Im Achtelfinale 
gastierten die Riemsloher an der Deldener Straße, gegen die unsere Jungs zwei Wochen 
zuvor bereits gewinnen konnten. Auch in diesem Pokalspiel sollte sich zeitnah heraus-
stellen, dass der Auswärtssieg neulich kein Zufall war. Ein vollkommen überzeugender 
Auftritt gegen einen Gegner, der eigentlich keinen Fußball spielen wollte. Besonders se-
henswert war das 2:0 vom Doppeltorschützen Florian Wiesmeier, der sich den Ball selbst 
mit der Hacke über den Kopf vorlegte und souverän am Torwart vorbei einschob. Schaut 
es auch bei FuPa an, Freunde! An dieser Stelle eine baldige Genesung an den Riemsloher 
Torwart, der verletzungsbedingt vom Krankenwagen abgeholt werden musste.

11. Spieltag / Mittwoch, 24. Oktober 2018
Kreisliga: SV 28 Wissingen - TuS Hilter              
Dieses Spiel war bei Redaktionsschluss leider noch nicht gespielt, deswegen können wir 
euch hierzu keinen Bericht liefern.
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„Wir machen die Events.  
Und wir suchen Komplizen!“

Konzerte, Sportevents, Messen – deutschlandweit. Mit insgesamt 18 supernetten Kolleginnen und 
Kollegen statten wir kleine und ganz große Events technisch so aus, dass sie für die Besucher unver-
gesslich sind. Für die Zukunft benötigt unser Team Verstärkung. Deshalb bilden wir alljährlich aus: 
zum/zur Veranstaltungskaufmann/-frau, Fachkraft für Veranstaltungstechnik (m/w) und Fachkraft 
für Lagerlogistik (m/w). Bewirb dich jetzt oder starte mit einem Schnupperpraktikum bei uns in Hilter. Lange Straße 30, 49176 Hilter a.T.W

Jan, Philipp & Lea von ma systems.
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Ausbildungsplatz oder  

Schnupper-Praktikum? 

Jetzt bewerben!

Robertz GmbH
• Überkopfverglasung
• Plisseeanlagen
• Glasvordächer
• Küchenrückwand-

verglasungen
• Badmöbel

• Echtglasduschen nach Maß
• Studio- und Offi cetüren
• Schiebetüranlagen
• Kristallspiegel mit und

ohne Beleuchtung 
• Brüstungsanlagen

Bielefelder Straße 2 • 49176 Hilter a.T.W • Telefon: 05424-3960988
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Die nächsten Spiele
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Kreisliga Osnabrück - Tabelle

Stand: Sonntag, 21. Oktober 2018
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Young Devils - Spielerstatistik

Stand: Sonntag, 21. Oktober 2018
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Vorschau: TuS Glane
Von Lukas Tappmeyer. 
Herzlich Willkommen an der Deldener Straße! 
Am heutigen Sonntag empfangen unsere „Young Devils“ den TuS Glane in der Kreisliga 
Osnabrück-Land Süd. Anstoß ist dank der Zeitumstellung nun wieder um 14.00 Uhr

Die Gäste aus Glane stehen derzeit überraschenderweise auf dem letzten Tabellenplatz, 
zuletzt gab es ein 2:2 gegen die Spielvereinigung aus Niedermark. Der verkorkste Saison-
start ist - so hört man von gegnerischen Spielern und liest man in der Presse - in erster 
Linie einem ungewöhnlichen Verletzungspech zuzuschreiben. Die guten Platzierungen 
der letzten Spielzeiten werden sich in diesem Jahr deshalb wohl nicht wiederholen, nach 
der Winterpause werden die Glaner aber mit gesammelten Kräften nach und nach aus 
dem Tabellenkeller klettern. Unsere Jungs erwartet wie immer ein gefährlicher Gegner 
auf Augenhöhe.
In der vergangenen Saison verloren unsere „Young Devils“ beide Ligaspiele gegen den TuS 
Glane. In der Hinrunde setzte es eine 1:2-Heimniederlage, das Auswärtsspiel einige Mo-
nate später endete 3:1 für die Gastgeber. Zuletzt trafen beide Teams Ende August im Kreis-
pokal aufeinander. Mit 3:1 konnte sich der TuS Hilter auf heimischer Anlage durchsetzen.

Zwei Fundstücke unseres langjährigen Erfolgstrainers Rudi Sturm, der mittlerweile in 
Glane wohnt, belegen, welche Rivalität beide Vereine in der Vergangenheit trennte. Ende 
der 1970er-Jahre stieg der TuS Glane in die Bezirksliga auf, ausgerechnet im entscheiden-
den Spiel beim engsten Verfolger - dem TuS Hilter. Als die Glaner zwei Jahre später als 
Absteiger in die Bezirksklasse wieder an der Deldener Straße gastierten, spielte man aus 
Rache bei bestem Wetter auf unserem Schlackeplatz, der zum Glück nicht mehr existiert.



Seite 13

Zur Belohnung gab es einen Schlagabtausch in der 
Lokalzeitung zwischen den Verantwortlichen beider 
Vereine. Hartmut Steffen, damals aktiver Spieler, er-
innert sich: „Wir haben unseren Rasen absichtlich 
drei Wochen nicht gemäht und auch schon auf Schla-
cke trainiert, um den Glanern eins auszuwischen für 
deren Meisterfeier auf unserem Platz zwei Jahre vor-
her. Wir dümpelten irgendwo im Niemandsland der 
Tabelle herum, Glane war schon wieder oben dran. 
Das hat den Frust natürlich gesteigert.“

Das Verhältnis beider Vereine hat sich seitdem stark 
verbessert, die Zeiten sind deutlich entspannter ge-
worden. Man kennt sich untereinander und spielt 
seit dem Aufstieg unserer „Young Devils“ in die Kreis-
liga wieder regelmäßig gegeneinander. Abgesehen 
davon würde eine schriftliche Auseinandersetzung 
wohl kaum mehr über die Zeitung laufen. Gibt es 
noch Leserbriefe?

Zwei originale Kommentare aus
der Neuen Osnabrücker Zeitung
vom Mai 1980.
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Herrenteams im Überblick
1. Kreisklasse Osnabrück-Land Süd A

3. Kreisklasse Osnabrück-Land Süd

Stand: Sonntag, 21. Oktober 2018
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Ockermarkt 2018
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Von Marion Tormöhlen. Am 27.09.2018 besuchte uns ein echter Polizist in unseren Kinder-
turnstunden, um den Kindern ihren Rollbrettführerschein abzunehmen. Bereits in den 
Wochen zuvor übten die Drei- bis Fünfjährigen mit dem Rollbrett Slalomfahren, Rück-
wärts einparken, Bremsen, einige Sicherheitsregeln für die Älteren und vieles mehr. Am 
Tag der Prüfung erstarrten einige Kinder beim Eintreten in die Turnhalle, denn dort stand 
kein verkleideter Mann, sondern ein echter Polizist vor ihnen. Nach dem ersten vorsich-
tigen Herantasten tauten sie schnell auf und schon wurde der Polizist Klaus ein Teil der 
Turnstunde. Mutig absolvierten die Kinder nacheinander ihre Prüfung, hatten ihren Spaß 
dabei und zeigten dem Polizisten anschließend ihre Turnkünste an den verschiedensten 
Geräten. Ganz gespannt warteten am Ende alle auf ihr Ergebnis. Tatsächlich bestanden 
alle 52 Kinder ihre Prüfung und bekamen ihren Rollbrett-Führerschein überreicht. Zu-
dem hatte er noch einige Kleinigkeiten wie Malbücher und Kinderpolizeiausweise zur Be-
lohnung für die Kinder mitgebracht. Ein großes Dankeschön geht an Klaus Tormöhlen 
für seinen besonderen Polizeieinsatz in der Walter-Rau Turnhalle! Vielen Dank an die 
lieben Eltern, die uns währenddessen unterstützt haben!

Aus dem Vereinsleben
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Aus dem Vereinsleben

Von Holger Straede. Nach dem Aufstieg der ersten Herren in die ersten Bezirksklasse be-
findet man sich derzeit sogar nach drei Spielen auf Platz zwei der Tabelle. Damit hatte 
vor Saisonbeginn niemand gerechnet, zumal jedes Mal auch mit Ersatz gespielt werden 
musste. Zunächst bezwang man die Spvg. Fürstenau mit 9:2 und verlor dann gegen den 
absoluten Spitzenreiter der Liga SSC Dodesheide mit 2:9. Das hohe Ergebnis hätte aber 
genauso gut viel knapper ausfallen können, denn um ein Haar hätte man 3:1 in Führung 
gehen können, hat man aber nicht, die entscheidenden Partien gingen jeweils knapp im 
fünften Satz verloren. Mitte Oktober überrollte man dann den SVC Belm-Powe auswärts 
mit 9:1, alle drei Doppel wurden mit 3:0-Sätzen gewonnen. Wichtige Punkte gegen den 
Abstieg, aber Prognosen darf man zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht abgeben. Die zweite 
Herren, mit dem im letzten Jahr zur Halbzeit zum TuS Hilter gestoßenen Torben Schröt-
ke als neuem Kapitän, befindet sich nach drei Spielen in der Kreisliga Süd auf Platz eins 
der Tabelle. Alle Gegner konnten bisher bezwungen werden.

Einen ausführlichen Bericht mit allen Teams findet ihr auf www.tus-hilter.de
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loriS kriegeS‘ 
kreiSliga klamauk

Auch ich habe aktiv für den TuS Hilter Fußball gespielt. Was sich zunächst 
wie ein Witz anhören mag, mit dem mittelklassige Stand-Up-Comedians die 

Kölner Lanxess-Arena füllen, ist in Wirklichkeit traurige Realität. Denn sind wir 
mal ehrlich: ich hab’s nicht drauf. Das fing schon früh an: erstes Minikicker-Spiel 
überhaupt, zu Hause gegen Dissen, 21:0-Niederlage und der blasse Junge mit 
dem großen Kopf schießt ein Eigentor und pflückt für den Rest des Spiels Gänse-
blümchen – der Beginn einer Weltkarriere.
An die meisten Spiele kann ich mich heute nicht mehr erinnern. Eigentlich nur 
logisch, schließlich sehen die Ersatzbänke auf Sportplätzen im Grunde genom-
men überall gleich aus. Dass ich nicht wirklich viel Spielzeit bekommen habe, 
kann ich meinen ehemaligen Trainern rückblickend gar nicht übel nehmen. 
Dummes Zeug zu reden lag mir damals nämlich schon erheblich besser, als aktiv 
am Geschehen teilzunehmen. Nur für meine Mutter tut’s mir leid. Ich hätte nur 
so mittel Bock gehabt, mir etliche Wochenenden in muffigen Sporthallen um die 
Ohren zu schlagen. Wenn’s richtig geil lief, musste sie dann auch noch die vollge-
schwitzten Trikots waschen – mehr geht nicht.
Ein verschlucktes 50-Cent-Stück auf dem Franz Grammann-Turnier und un-
zählige gesammelte Gänseblümchen später kam mein Tag dann aber doch noch. 
C-Jugend, Heimspiel auf dem alten Schlackeplatz gegen Melle IV, 10:0-Sieg, 
Kriege sendet vier Mal. Als ich diesen Husarenritt montags in der Schule bis ins 
Detail schilderte, dachten meine Kumpels wahrscheinlich, in Hilter würden sie 
an immensem Sauerstoffmangel leiden. Mir war das allerdings egal, ich verein-
te für eine Woche die Kaltschnäuzigkeit eines Filippo Inzaghis mit der Eleganz 
Johan Cruyffs. Immerhin in puncto Zigaretten-Konsum stehe ich „König Johan“ 
heute in nichts nach.
Quintessenz: auch wenn nicht regelmäßig für jeden die gewünschte Spielzeit 
abfällt – solange man sich ein paar Pils beim Ockermarkt reinstellen kann und 
Spaß an der Sache hat, ist alles gut. Jeder Fußballer hat früher oder später seinen 
Inzaghi-Moment. Dass meiner schon elf Jahre zurückliegt tut zwar diesem Text 
gut, meinem Body-Mass-Index hingegen weniger.
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Beratung  |  Flurfördergeräte  |  Lösungen  |  Fullservice  

www.schlueter-gabelstapler.de

Impressum
Verantwortlich i.S.d.P.: 

TuS Hilter von 1902 e.V., 
Ludwig-Wehrkamp-Straße 7, 49176 Hilter

Alle Rechte vorbehalten. Jede Verwertung ist ohne schriftliche Zustimmung unzulässig. 
Verwertungsrechte für Texte und Fotos liegen beim TuS Hilter.

Redaktionsschluss: Sonntag, 21. Oktober 2018, 19.00 Uhr




